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die Probleme aber bleiben,
ja sie werden sich im Laufe
dieses Jahres noch weiter
verstärken. Trotz und alle-
dem sollten wir in die Zu-
kunft sehen, aber auch vor-
handene Chancen erkennen
und entschlossen nutzen.
Ihr Berufsverband wird Sie
dabei unterstützen.
Der neue EBM mit RLV be-

ginnt mit einer Konvergenz-
phase von 3 Quartalen am
01.04.2005. Ob 3 Quartale
ausreichen werden, kann
man mit Fug und Recht be-
zweifeln. Die Krankenhäuser
haben mit der Verabschie-
dung des 2. Fallpauschalen-
Änderungsgesetzes eine
sinnvolle Verlängerung ihrer
Konvergenzphase von 4 auf
5 Jahre erreicht. Im nieder-
gelassenen Bereich sind wir
davon weit entfernt. Neue
Verwerfungen und Friktio-
nen sind zu befürchten.

Das Hausarztmodell der
Barmer Krankenkasse geht
an den Start. In Wahrheit
ist das ein Zwangs-DMP-
Einschreibemodell einer
Kasse, der finanziell das
Wasser bis zum Halse steht
und die am Tropf des Risi-
kos t ruk tu rau sg l e i ches
hängt. Die zusätzliche finan-
zielle Belas-
tung für die
Barmer KK
isthoch, sie
pokert aber
um zusätzli-
che Mittel aus
dem RSA.
Dafür ist ihr
jedes Mittel
recht.
Der § 73 b

SGB V, wel-
cher zur Si-
cherstellung
der hausärzt-
lichen Versor-

gung Verträge mit be-
sonders qualifizierten Haus-
ärzten vorsieht, ist mit die-
sem Modell ausgehebelt
worden. Die Qualität in der
Versorgung ist auf der Stre-
cke geblieben.
Die (Muster-)Weiterbil-

dungsordnung wird defini-
tiv geändert werden: der

Facharzt für
A l l g e m e i n -
medizin wird
wieder ein-
geführt. Die
Bundesärz-
t e k a m m e r
hat s ich in
e ine Sack-
gasse manö-
vr iert ,  aus
der sie nur
s c h w e r
wieder her-
auskommen
wird.  Das
Vertragsver-

letzungsverfahren wegen
Verstoß gegen die Richtli-
nie 93/17 EWG gegen die
Bundesrepublik Deutsch-
land zwingt die BÄK, den
Facharzt für Allgemeinme-
dizin wieder einzuführen
und den Hybrid „Facharzt
für Innere und Allgemein-
medizin“, der kein Fach-
arzt für Innere Medizin ist,
in eine ungewisse Zukunft
zu verschieben. So wächst
auseinander, was nie zu-
sammengehört hat.
Dies sind drei der vielen

Politikfelder, auf denen wir
uns für Sie in 2005 küm-
mern werden. Begleiten Sie
uns nicht nur, sondern ma-
chen Sie aktiv mit.
Das wird das neue Jahr auf

jeden Fall bringen: viel
Spannung und Arbeit.
Dafür wünsche ich Ihnen

und uns ein erfolgreiches
Jahr!
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